Mädchen kommt herein, mit einer großen dunklen Decke, um die Schultern

und Funk- Mikro in der Hand,

es geht langsam und bedrückt nach vorn,

dabei spricht es mit sich selbst:
Ich fühle mich so einsam und verlassen, niemand ist für mich da!

Mit meinen Eltern kann ich einfach nicht reden,

die verstehen mich sowieso nicht

und wollen immer Recht haben.

Mit meinen Freund habe ich mich gestritten

und mit meinen Freundinnen hab ich kaum mehr geredet,

seid ich meinen Traumprinzen, kennen gelernt habe.

Wenn andere Kummer hatten,

war ich immer für sie da,

aber wem kann ich meine Sorgen erzählen?

In der Gemeinde hab ich auch zu niemandem wirklich vertrauen.

Wer nimmt schon seine Maske ab und zeigt sein wahres Ich?

Damit macht man sich nur noch verletzlicher.

Am Ende reden alle in der Gemeinde über einen, aber was soll das bringen?

Warum ist niemand für mich da?
Jetzt legt es sich in eine Ecke vorn auf dem Podest!

Dabei zieht es

die Decke über den Kopf und legt sich hin, oder kauert sich hin!

Warum bleibe ich mit meinen Sorgen allein?

Warum hilft mir niemand?

Warum spricht niemand mit mir?

Sehen die Anderen nicht wie ich leide?

Ich sehe furchtbar aus,

bin sehr dünn geworden,

kann kaum mehr schlafen,

in der Schule werde ich auch immer schlechter

und eine Ausbildungsstelle habe ich auch noch nicht.

Ja, wenn es kommt dann dick, denn was ich mache, mache ich richtig!

Aber wie weiter?

An Sorgen runterspülen oder wegfeiern, habe ich auch schon gedacht. Aber wie ging das

Sprichwort? Sorgen können schwimmen?!

Ja, sogar an das Aussteigen aus dem Leben habe ich gedacht, aber ist das eine Lösung?

Warum hilft mir niemand?

Wo ist GOTT ?
Hier wird das Lied gespielt: Niemand - R.triple7 (Rudja)

Zum Ende des Liedes schaut der Kopf wieder aus der Decke, suchend in die Anwesenden.

Es kommt eine Frau (K.P.) auf das Mädchen zu und legt Ihre Arme über Ihre Schultern

Was ist denn los?

Wo drückt dir der Schuh?

Ich höre Dir zu!

Du, Jesus Christus ist für alle Sorgen, Probleme da!

ER hat selbst gesagt:

„Kommt alle her zu mir,

die ihr euch abmüht und unter eurer Last leidet!

Ich werde euch Frieden geben.“

Ich habe Zeit für Dich!

Wenn Du willst können wir gemeinsam beten und

Jesus Christus, alles abgeben, was Dich bedrückt!

Du kannst alles IHM ans Kreuz bringen, denn dafür ist er gestorben!

Komm mit!

Beide gehen unter das Kreuz, an den Steinhaufen, hier wird die Sorgendecke ausgebreitet und dann darauf die

eingepackten Steine, in Kreuzform hingelegt.
